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F                                                                     C7 II

Zwoa Fischerl

F

2. Zan Zaun zuwigschmissn hat mi irwel oana, 
aber übern Zaun überi mei Lebtag koana!

3. Am Sunntag gibts Speckwürscht mit Knödln und Kraut.
Da Bauer frisst d' Würscht und en Knecht gibt er d' Haut.

4. Aber Spielleut, es Schwanz, machts ma auf meine Tanz, 
schauts mi net a so an, wann i a schens Dirndl han. 

5. Aber Spielleut, spielts auf meine liabern Tanzl;
i gib eng a Zwoanzgerl vom Kaiser Franzl.

Zwischendurch und am Schluss auch die gleiche Weise als Jodler:

Holla riatjo, direitjo, holli hopshodare, holli hopshodare, des Ding gfreut mi, woasst eh!

OÖVLA - HLVIII/3-40
A.: Dr. Ernst Jungwirth, Ostermiething 1908

Satz: Volker Derschmidt


